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16 schlaue Füchse 
und Füchsinnen auf 
Büchereierkundung

Die Vorschulkinder des Kindergartens - 16 „Wackelzähne“ 
- lernten in drei Einheiten die Büchereiräume kennen und 
durften ausgiebig in den Kinderbüchern stöbern und diese 
natürlich auch ausleihen.
„Groß ist die Aufregung und die Freude, wenn wieder ein 
Bücherei-Besuch mit der Gruppe ansteht“ erzählen uns die 
Erzieherinnen.
Am Ende jeder Besuchseinheit bekommen die Kinder zum 
Abschluss ein kleines Präsent: Einen Schlüsselanhänger mit 
einer Lesekarte und kleinen Aufklebern, ein Türschild und am 
Ende eine Urkunde zum bestandenen Bücherei-Führerschein 
zusammen mit einem Stoffrucksack für zukünftige Bücherei-
besuche.
Chr. Jauck

(Herzlichen Dank den Eltern für das Einverständnis zur 
Veröffentlichung des Bildes).

Tatkräftige Unterstützung  
bei der Schulausleihe gesucht!
Das Leseförderkonzept „Ich bin ein Büchereifuchs“ beginnt 
im Kindergarten mit den Vorschulkindern und wird während 
der Grundschulzeit fortgesetzt. In regelmäßigen Abständen 
besuchen die Kinder klassenweise mit ihren LehrerInnen die 
Bücherei zur Ausleihe. Dies findet einmal im Monat über das 
gesamte Schuljahr hinweg statt. Betreut werden die Schul-
besuche von Steffi Engelen aus unserem Bücherei-Team 
zusammen mit einem Elternteil eines Grundschulkindes.

Ab dem kommenden Schuljahr suchen 
wir wieder eine Mama/einen Papa (oder 
auch eine andere interessierte Person), 
die etwas Zeit und Freude hat, um die 
Schulausleihe mit zu gestalten und zu 
verwalten. Dabei sind Grundkenntnisse 
am Computer hilfreich.

Bei Interesse bitte in der Bücherei melden. Die Füchsinnen 
und Füchse freuen sich schon darauf!
„Danke“ sagen wir an Marta, die uns während der letzten 
Jahre tatkräftig bei der Schulausleihe unterstützt hat!

Wir sind für Sie da!
Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch, 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag, 19.00 bis 20.00 Uhr
So erreichen Sie uns:
Kath. Öffentliche Bücherei
Kapellenstr. 1, 91361 Pinzberg
Tel. 09191 3415374  
(während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei-pinzberg@outlook.de
Internet: www.buecherei-pinzberg.de
Online-Katalog: www.bibkat.de/buecherei-pinzberg  
(auch als App für Smartphone) 

Die frisch gebackenen Büchereifüchse und -füchsinnen beim 
Abschlussbesuch des diesjährigen Leseförder-Konzeptes 
(zwei Kinder fehlten leider bei der letzten Einheit). 
 Foto: S. Seeber

Im Rahmen des Leseförder-Konzeptes 
für Kindergartenkinder „Ich bin ein Bü-
chereifuchs“ waren die „Wackelzahn-
Kinder“ des Pinzberger Kindergartens 
wieder eingeladen, die Bücherei ken-
nen zu lernen. Ziel des jährlichen Pro-
jektes ist das spielerische und altersge-
rechte Heranführen an die Benutzung 
einer Bücherei und dabei die Freude 
an Büchern zu entdecken.
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116 117 - Rufnummer 
Bereitschaftsdienst
(ohne Vorwahl und gebührenfrei)
für medizinisch notwendige Hausbesuche und Behandlungs-
bedarf außerhalb der Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis 
Forchheim

112 - Notruf
für Unfälle und Notfälle

Hilfe in Notfällen
Polizei Forchheim  .................................................. 09191 70900
Polizei Ebermannstadt  ........................................  09194 7388-0
Klinik Fränk. Schweiz Ebermannstadt  ....................... 09194 550
Klinikum Forchheim  ................................................. 09191 6100
Zahnärztlicher Notdienst  ....................................... 0921 761647
AlDS-Beratung (Landratsamt Forchheim)  .........  09191 86-3504
Giftnotruf  ............................................................  0911 398-2451
Telefonseelsorge: evangelisch  ............................ 0800 1110111
Telefonseelsorge: römisch-katholisch  ................. 0800 1110222
Frauenhaus Erlangen  ............................................ 09131 25872
Frauenhaus Bamberg  .............................................. 0951 58280
Hospizverein für den Landkreis Forchheim  ......... 09191 702626
Landratsamt Forchheim  ..........................................  09191 86-0
Tierkörperbeseitigung ZV Nordbayern  ...................... 09549 366

Stadtwerke Forchheim GmbH - 
Servicenummern
Entstörungsdienst Trinkwasser  ......................  09191 / 613 - 200
Entstörungsdienst Telekommunikation (foOne)   09191 / 613-345
Betrifft die Trinkwasserverbundleitung zwischen den 
Wasserhäusern Pinzberg und Gosberg (Zweckverband 
Ehrenbürggruppe) sowie dem Wasserwerk der Stadtwerke 
Forchheim.

Bayernwerk AG - Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  ............................  Tel. 0941 28003366
Entstörungsdienst Gas  ...............................  Tel. 0941 28003355
Technischer Kundenservice  ...................... Tel. 0941 28003311*
*Mo. - Do., 7:30 bis 16:00 Uhr und Fr., 7:30 bis 15:00 Uhr
Ausgefallene Straßenbeleuchtung melden Sie bitte an die VG 
Gosberg per E-Mail an poststelle@vg-gosberg.de oder tele-
fonisch unter 09191 7950-0 Frau Freund.

Informationen zum Coronavirus
Aktueller Inzidenzwert und Informationen
Den Inzidenzwert im Landkreis Forchheim mit den aktuellen 
Regelungen sowie Informationen zum neuartigen Coronavirus 
finden Sie unter www.lra-fo.de (Zentrale, Tel. 09191/86-0)

Verwaltungsgemeinschaft Gosberg

Allgemeine Geschäftszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Gosberg
Reuther Str. 1, Telefon: 09191/7950-0,
Telefax: 09191/7950-40
e-mail: poststelle@vg-gosberg.de
Homepage: www.vg-gosberg.de
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag ......................................... von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ....................................... von 14.30 - 18.30 Uhr

Hinweis für die Abgabe der Texte 
für das Mitteilungsblatt
Wir weisen darauf hin, dass die Texte für das Mitteilungs-
blatt nur an: poststelle@vg-gosberg.de zu senden sind, da 
ansonsten die Texte im Falle einer Vertretung nicht bearbei-
tet werden können.
Achtung:
Der Redaktions- und Anzeigenschluss ist jeweils Diens-
tag, 11.00 Uhr für die darauffolgende Ausgabe.
Wir bitten um Beachtung!
Verwaltungsgemeinschaft Gosberg

Bereitschaftsdienste

Notrufe
(ohne Vorwahl)

Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

„Notfall-Fax für Gehörlose: 112 (Fax-Gerät)“

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim UGef
(Bereitschaftspraxis Forchheim)
Krankenhausstraße 8, 91301 Forchheim gegenüber dem 
Klinikum Forchheim - ohne telefonische Voranmeldung -
Tel: 09191 979630
E-Mail: notfallpraxis@ugef.com
Homepage: www.ugef-notfallpraxis-forchheim.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  ................................................... 19:00 - 21:00 Uhr
Mi., Fr.:  .............................................................16:00 - 21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage:  ................................... 09:00 - 21:00 Uhr

Kirchweih Dobenreuth
vom 02.09. bis 05.09.2022
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Corona - Was gilt wann, wie, wo und für wen?
Da sich die Regelungen immer wieder ändern ist es schwierig 
auf dem aktuellen Stand zu bleiben.
Alle wichtigen Informationen über Newsletter, die 
jeweiligen Regelungen vor Ort, Meldungen und Pressemit-
teilungen können Sie auf der Website https://www.corona-
katastrophenschutz.
bayern.de/ nachlesen.

Blutspendedienst  
des Bayerischen Roten Kreuzes
Der nächste Blutspendetermin findet statt

am Montag, 29.08.2022 von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
in Forchheim im Rotkreuz-Zentrum, Henri-Dunant-Str. 1

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf 
ist die Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. 
Informationen finden Sie unter: www.blutspendedienst.com

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls 
vorhanden)!

Apothekennotdienste  
in Forchheim & Umgebung
27.08. a) Marien-Apotheke 

(Kirchehrenbach)
09191 94244

b) Markt-Apotheke (Heiligenstadt) 09198 998844
28.08. Kloster-Apotheke 09191 2525
29.08. Marien-Apotheke 09191 13302
30.08. St. Martins-Apotheke 09191 2631
31.08. a) Don Bosco Apotheke 

(Eggolsheim/Neuses)
09545 322222

b) St. Georg Apotheke (Kunreuth) 09199 6968048
01.09. Regnitz-Apotheke im E-Center 09191 65577
02.09. Schützenweg-Apotheke 09191 89381
03.09. Stadt-Apotheke 09191 2306
04.09. a) Kronen-Apotheke 

(Ebermannstadt)
09194 8200

b) Markt-Apotheke (Heiligenstadt) 09198 998844
05.09. West-Apotheke 09191 4774
06.09. Apotheke im Hornschuch-Park 09191 703336
07.09. Breitenbach-Apotheke 

(Ebermannstadt)
09194 4346

08.09. a) Apotheke Zum Alten Ritter 
(Egloffstein)

09197 500

b) Linden-Apotheke (Buttenheim) 09545 316
09.09. Apotheke am Klinikum 09191 340930

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltung der VG Gosberg 
geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus ab Freitag, den 
26.08.2022 bis Dienstag, den 30.08.2022 für den Parteiver-
kehr aufgrund einer technischen Umstellung geschlossen 
ist.
Ab Mittwoch, den 31.08.2022 ist die Verwaltung der VG 
Gosberg wieder geöffnet.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Verwaltungsgemeinschaft Gosberg

gez. Drummer, 1. Vorsitzender

Wasserzähler online melden

Die VG Gosberg bietet für ihre Mitgliedsgemeinden Kun-
reuth, Pinzberg und Wiesenthau auf ihrer Homepage die 
Möglichkeit an, Ihren Zählerstand online zu erfassen.
Im Zeitraum vom 09.09.2022 - 15.10.2022 steht Ihnen dieser 
Service unter www.vg-gosberg / Rathaus / Rathausservice-
portal / Wasserzähler Online zur Verfügung.
Der Wasserzählerstand kann uns jedoch weiterhin auch 
telefonisch (Tel. 09191/7950-26), per Post oder per E-Mail 
(gerhard-foerst@vg-gosberg.de) durchgegeben werden.
VG Gosberg 
Kasse

Bekanntmachung
Die Verordnung mit dem Schutzgebietslageplan liegt gem. § 2 
Abs. 2 der Verordnung in der Geschäftsstelle der VG Gosberg, 
Reuther Str. 1, 91361 Pinzberg, während der allgemeinen 
Geschäftsstunden öffentlich aus.
Landratsamt Forchheim
Az.: 42-8631-55/2019

Verordnung
des Landratsamtes Forchheim über das Wasserschutz-
gebiet für die Brunnen I bis IX in der Zweng der Stadt 
Forchheim, Landkreis Forchheim für die öffentliche Wasser-
versorgung des Stadtgebietes Forchheim durch die Stadt-
werke Forchheim

vom 15.07.2022

– Siehe Seiten 4 bis 11 –

Impressum

Mitteilungsblatt
für die Verwaltungsgemeinschaft Gosberg
und die Mitgliedsgemeinden  
Kunreuth, Pinzberg und Wiesenthau
Das Mitteilungsblatt für die Verwaltungsgemeinschaft 
Gosberg erscheint
vierzehntäglich jeweils freitags in den geraden Wochen und wird an alle 
erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Gosberg  

Bernd Drummer, Reuther Straße 1, 91361 Pinzberg
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Landkreises Forchheim mit. Obst, das nicht geerntet wird, ver-
fault. Schade drum! Erst recht bei einer solchen Obstvielfalt. 
Wer keinen eigenen Obstgarten besitzt, darf sich daher gern 
an den markierten Bäumen bedienen.
Dabei gelten folgende Regeln:
• Bitte nur an den markierten Bäumen ernten
• Das Obst dürfen Sie gern für den Hausgebrauch pflücken - 
nicht für kommerzielle Zwecke.
• Beim Pflücken bitte keine Äste abbrechen oder Bäume 
beschädigen.
• Nehmen Sie Ihren Müll bitte wieder mit.
• Das Ernten geschieht ohne Leitern und auf eigene Gefahr
Begleitet werden die Gelben Bänder von einem Baum-
anhänger aus 100% recycelfähigem Material, der über die 
Pflückregeln informiert. Wer sich an dem Projekt beteiligen 
möchte und eigenen Obstbäume zum Ernten für Wanderer frei-
geben möchte, meldet sich bitte im Büro der Integrierten Länd-
lichen Entwicklung (ILE) bei Corinna Brauer.

Öko-Modellregion Fränkische Schweiz: 
Bio erleben im September
MITMACHTHEATER - AUGUSTINE WILL TANZEN
Das Familien- Mitmachtheater mit dem Fränkischen 
Theatersommer
Die lustige Clownin Augustine und ihr ernster Onkel Rudi 
gehen mit Euch auf Forschungsreise durch die Natur und lösen 
zusammen mit Euch schwierige Rätsel rund um Bienen, Käfer 
und Co. Singen, Tanzen und Lachen ist ausdrücklich erlaubt.
Die letzten Termine in diesem Jahr:
• Wiesenttal: am 07.09.2022
• Plech: am 17.09.2022
• Ebermannstadt: am 18.09.2022
Abschlussveranstaltung mit Sommerfest:
• Burger, Pommes und Kaltgetränke vom Zebuhof Gath
• Kaffee, Tee und Kuchen vom Mütterzentrum EBS
• Kinderrätsel mit Belohnung
• Bio-Imkerei Herzing aus Büchenbach erklärt die Welt der 

Bienen
• Öko-Modellregion Stand mit Glücksrad für jeden Besucher
• Fair-Trade Stand
• Heimatmuseum länger geöffnet
• Ausstellung Kinderbilder „Augustine will tanzen“

Malaufruf für Kinder von 4-12 Jahre:
Male ein Bild für Onkel Rudi und Augustine und schicke es bis 
zum 15.09.2022 an:
Öko-Modellregion Fränkische Schweiz 
Kirchenplatz 2 
91320 Ebermannstadt
Alle eingesendeten Bilder werden bei der Abschlussver-
anstaltung in Ebermannstadt ausgestellt.
Tickets unter: https://theatersommer.de/programm/kinder-
theater/augustine-will-tanzen

Bio-Erlebnistage
Bio-Landwirten über die Schultern schauen, alle Fragen los 
werden, die einem schon immer unter den Nägeln brennen 
und dabei noch genießen – diese Möglichkeit hat jede und 
jeder bei den bayernweiten Bio-Erlebnistagen. Im Aktionszeit-
raum vom 26. September bis 9. Oktober 2022 gibt es auch in 
der Fränkischen Schweiz tolle Möglichkeiten den ökologischen 
Landbau näher kennenzulernen:
• Freitag, 9. September 2022: „Vom Feld in den Topf – Be-

triebsbesichtigung bei Biokreishof Cäcilia und Alfons Brüt-
ting“ (Waischenfeld)

• Samstag, 17. September 2022: “Zu Gast auf der Texas 
Longhorn Ranch – Cattle for real cowboys” (Prebitz)

Vereine und Verbände

Kleiderkammer des Caritasverbandes 
Forchheim
Die Kleiderkammer des Caritasverbandes Forchheim,
Birkenfelderstraße 15, Tel. 09191 7072-24
hat am:

Dienstag, den 30. August 2022 und am
Mittwoch, den 31. August 2022

jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr für Sie geöffnet.
Bitte beachten Sie dabei die Corona-Regeln:
Tragen Sie eine FFP2-Maske und halten Sie Abstand (1,5m).
Weitere Öffnungstage werden wieder rechtzeitig bekannt 
gegeben.

ILE Fränkische Schweiz AKTIV
ILE-Ferienwoche vom 05.-09.09.22
Zusammen mehr erreichen“ heißt es in diesem Jahr auch für 
die Kinder- und Jugendarbeit. Durch die Kooperation mit den 
Jugendbeauftragten aus unseren 12 Kommunen gibt in diesem 
Jahr erstmals eine ILE-Ferienwoche für Grundschulkinder 
und Teens: Vom 5.9.-9.9.22 finden Ausflüge und Mitmach-
aktionen zwischen Waischenfeld, Gößweinstein, Unterleinleiter 
und Pinzberg statt. Online buchbar ist das Sommerferien-
programm dank der Unterstützung durch das Büro für Jugend-
arbeit in Ebermannstadt unter https://ebermannstadt.ferien-
programm-online.de. Eine Übersicht der Aktionen finden Sie 
auf der nächsten Seite oder auf unserer Webseite: www.ile-fsa.
de

Wir laden Sie ein, um unsere Projekte aus dem Regional-
budget kennenzulernen:

Sonntag, 18.09.: Eröffnung Bücherschrank in Unterleinleiter
Durch die Förderung des Regionalbudgets entstand in Unter-
leinleiter am Kinderheim jule ein Bücherschrank mit Sitz-
gelegenheiten. Am Sonntag, 18.09. lädt das Team des 
Kinderheims ganz herzlich zur Eröffnung ein: um 14 Uhr 
geht es los mit Kaffee und Kuchen.

Dienstag, 06.09.: Sommerfest auf der Vielfaltswiese 
Johanna
In Gößweinstein entstand durch viel Engagement von Christina 
Haas neben der Fellner Doline die Vielfaltswiese Johanna. Im 
Rahmen des Ferienprogramms wird das vom Regionalbudget 
geförderte Projekt eröffnet: Kommt am 6. September mit auf 
die kleine grüne Oase zwischen frisch gepflanzten Obst-
bäumen, umrahmt von wunderschönen Wäldern. Zusammen 
mit den Rangern des Naturparks Fränkische Schweiz – 
Frankenjura, der Waldbademeisterin Christina Haas und Wolf-
Dietrich Schröber vom Lehrbienenstand in Lützelsdorf könnt 
Ihr Unterkünfte für Insekten bauen, Wildkräuterbutter herstellen 
und im Wald entspannen. Am Nachmittag ab 15 Uhr findet 
ein kleines Eröffnungsfest statt. Mehr dazu im ILE-Ferien-
programm unter www.ile-fsa.de.

Freitag, 9. September Kino mit der Klappstuhl-KulTour
Am letzten Freitag in den Ferien findet wieder das beliebte Kino 
in der Reithalle statt.
Mehr unter www.klappstuhl-kultour.de.

Gelbes Band startet wieder
Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Gemeinden der 
ILE Fränkische Schweiz Aktiv daran, Obstbäume, die auf 
den Gemeindeflächen stehen, mit einem gelben Band zu 
markieren. In diesem Jahr hilft auch das Straßenbauamt des 
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Auf elektrische Heizlüfter verzichten
Elektrische Heizlüfter sind äußerst ineffizient und verursachen 
hohe Stromkosten. Zudem besteht die Gefahr, dass beim 
Betrieb vieler elektrischer Heizgeräte das Stromnetz überlastet 
wird und es zum Blackout kommt.

Heizkörper freihalten
Damit die Heizkörper die Wärme abgeben und die warme Luft 
gut zirkulieren kann, dürfen Heizkörper nicht durch lange Vor-
hänge verdeckt oder mit Möbelteilen verstellt sein.

Der Jahreszeit angepasste Kleidung tragen
Auch im Haus der Jahreszeit und den Temperaturen 
angepasste Kleidung tragen! Bei niedrigeren Zimmer-
temperaturen fühlt man sich mit dicken Socken, Wollstrümpfen, 
Pullover und Strickjacke wohl und behält einen kühlen 
(leistungsfähigen) Kopf.

Richtig Lüften
Fenster zum Lüften nicht kippen, sondern für einige Minuten 
ganz öffnen. Dadurch erfolgt ein schneller Luftaustausch, ohne 
dass die Mauern auskühlen.
Nur wenn alle beim Energie sparen mitmachen, kommen wir 
hoffentlich gut durch den Winter. Weitere Informationen zum 
Energiesparen unter www.co2online.de.

Ihre Chance  
zum Quereinstieg in die KiTa
Online-Infoabend zur Weiterbildung 
„Fachkraft mit besonderer Qualifikation in 
Kindertageseinrichtungen (FQK)“ am 22.09.
Einrichtungen wie Kindertagesstätten gewinnen an enormer 
Bedeutung und Verantwortung. Die Suche nach Fach-
personal gestaltet sich dabei sehr schwierig. Das Bayerische 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat des-
halb die neue Qualifizierung „Fachkraft mit besonderer Quali-
fikation in Kindertageseinrichtungen (FQK)“ zum Ausbau 
multiprofessioneller Teams konzipiert.
Multiprofessionelle Teams setzen sich aus Personen mit unter-
schiedlichen Berufsabschlüssen zusammen, die ihre speziellen 
Kenntnisse in das Team einbringen und somit eine ganzheit-
liche Bildung, Betreuung und Erziehung von Kindern ermög-
lichen.
Das Weiterbildungsangebot richtet sich an Personen mit 
einer beruflichen Ausbildung/Studium und Berufserfahrung 
aus verschiedenen Bereichen. Während der 15-monatigen 
Weiterbildung arbeiten alle Teilnehmenden als pädagogische 
Ergänzungskräfte in Kindertageseinrichtungen. Hierdurch wird 
eine optimale Verbindung zwischen dem Lernort Praxis und 
den theoretischen Fortbildungseinheiten möglich.

Start: 03.03.2023, Dauer: 15 Monate be-
rufsbegleitend

Online-Infoveranstaltung am 
22.09.2022 um 19:30 Uhr
Anmeldung zur Infoveranstaltung und 
Inhalte der Weiterbildung im Internet 
unter: https://www.bbw-seminare.de/
weiterbildung/paedagogik-soziales/

berufliche-weiterqualifizierung/quereinstieg-in-die-kita-als-
fachkraft-mit-besonderer-qualifikation/
Beratung und weitere Informationen bei:
Tanja Hofmann (tanja.hofmann@bbw.de, 0951 93224-46)
bbw Oberfranken, Lichtenhaidestraße 15, 96052 Bamberg

• Sonntag, 25. September 2022: „Wie kommt der Honig ins 
Glas? – Besuch beim Bio-Imker Toni Herzing“ (Pegnitz)

Alle Infos zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung gibt 
es auf der Seite der Öko-Modellregion Fränkische Schweiz: 
https://www.oekomodellregionen.bayern/fraenkische-
schweiz/termine

Informationen 
der Abfallberatung

Abfallinfo September 2022
Kreative Ideen zur Abfallvermeidung gesucht
Im Zuge der Europäischen Woche der Abfallvermeidung, 
welche 2022 unter dem Motto „Nachhaltige Textilien: Wieder-
verwendung statt Verschwendung!“ steht, sucht die Abfallwirt-
schaft nach kreativen Ideen zur Abfallvermeidung. Wenn Sie 
ein Händchen für Textilien haben, gerne nähen, basteln und 
reparieren, sind Sie hier genau richtig. Zeigen Sie, dass alte 
Textilien nicht zwingend im Müll landen müssen. Die besten 
Ideen werden mit Preisgeldern ausgezeichnet.
Infos und Teilnahmebedingungen finden Sie unter   
www.lra-fo.de/wda

Sonstige Mitteilungen

Die Energie-/Fördermittelberatung 
des Landratsamtes informiert:
Gas- und Heizenergieverbrauch senken - Hinweise und 
Tipps
Energie ist knapp – wir haben zu wenig Gasvorräte, sind 
dringend auf Gas- und Öl-Lieferungen aus dem Ausland 
angewiesen und die Energiepreise steigen nicht nur bei Gas, 
Öl und Strom, sondern auch bei Pellets in bisher nicht gekannte 
Höhen. Was ist nun zu tun? Jeder muss sofort seinen Energie-
verbrauch deutlich senken. Zum einen durch technische 
Maßnahmen an der Heizungsanlage, wie z. B. Einstellung 
der Heizkurve, Nachtabsenkung, zeitliche Begrenzung der 
Warmwasserbereitung auf wenige Stunden des tatsächlichen 
Bedarfs, usw. Ausführliche Tipps dazu konnten Sie in Teil 1 
unserer Energiespartipps lesen.
Darüber hinaus können Sie Heizenergie durch angepasstes 
Nutzerverhalten und verantwortungsbewusstem Umgang mit 
Energie einsparen! Dazu einige Tipps:

Duschzeit verkürzen
Duschzeit auf das unbedingt notwendige Zeitmaß 
beschränken. Anstelle von 10 Minuten nur 3 Minuten duschen. 
Warmwasser während des Einseifens abstellen und eventuell 
wassersparenden Duschkopf installieren.

Nur genutzte Zimmer heizen
Nur tatsächlich genutzte Aufenthaltsräume heizen, z. B. Wohn-
zimmer. Räume, in denen man sich nur kurz aufhält, wie z. 
B. Flure, Schlafzimmer oder nicht mehr genutzte ehemalige 
Kinderzimmer brauchen nicht geheizt zu werden bzw. reicht es 
dann den Heizkörperregler lediglich auf die Frostschutzstellung 
zu drehen. Dies spart ordentlich Heizenergie und Kosten.

Raumtemperatur absenken
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart ca. sechs Pro-
zent Heizenergie!
Wer Wohnräume auf 19 Grad, statt auf 22 Grad heizt, spart 
somit bereits ca. 18 % Heizenergie.

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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Kirchliche Nachrichten

Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 4, 91361 Pinzberg 
Tel: 09191 13710 
st-nikolaus.pinzberg@erzbistum-bamberg.de 
www.pfarreien-vg-gosberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
MO, MI 9:00 bis 12:00 Uhr 
DO 17:00 bis 19:00 Uhr 
Bis 16.08. und v. 19.08. bis 28.08. bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen.
Zu Ihrem eigenen Schutz und zum Schutz Ihrer Mitmenschen 
empfehlen wir Ihnen auch weiterhin eine FFP2- oder 
medizinische Maske in unseren Kirchen zu tragen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

Sa. 03.09. Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer
Fußwallfahrt d. Pfarrei St. Georg Weingarts-Regensberg n. 
Gößweinstein

06:00 Abmarsch a. d. Kapelle St. Margareta i. 
Regensberg

11:30 Treffen aller Wallfahrer v. Gößweinstein, 
gemeinsamer Einzug

14:00 Kreuzwegandacht i. Gößweinstein
Weing 19:00 Wallfahrtsgottesdienst i. d. Basilika Hl. Drei-

faltigkeit Gößweinstein
Wies 14:00 Taufe v. Laura Marion Bittel
Pinz 18:00 Vorabendmesse

+ Margareta u. Georg Förstel
+ Rosa u. Ludwig Geier
+ Ruth u. Georg Neubauer u. Günther Kaiser

So. 04.09. 23. SO i. Jkr.
Dob 08:30 Festgottesdienst z. Kirchweih

leb. u. + Förderer d. Kirche v. Dobenreuth
+ Monika Kraus

Wies 10:00 Hl. Messe
Trauergottesdienst f. + Alfred Stöhr
+ Walter Habert (z. Ttg.)

Sa. 10.09. Fußwallfahrt d. Pfarrei St. Matthäus Wiesenthau n. 
Gößweinstein

Koll. z. Welttag d. Kommunikationsmittel
06:30 Weggang a. d. Pfarrkirche St. Matthäus 

Wiesenthau
12:15 Treffen aller Wallfahrer v. Gößweinstein, 

gemeinsamer Einzug
14:00 Kreuzwegandacht i. Gößweinstein

Wies 16:00 Wallfahrtsgottesdienst i. d. Basilika Hl. Drei-
faltigkeit Gößweinstein

Weing 18:00 Vorabendmesse
So. 11.09. 24. SO i. Jkr. / Sonntag d. Kirchenzeitung

Koll. z. Welttag d. Kommunikationsmittel
Schl 08:00 Festgottesdienst z. Patrozinium,

anschl. euchar. Prozession
+ Josef Neuner
+ Elisabeth u. Rudi Kraft
+ Edmund Kreller
leb. u. + Wohltäter unseres Gotteshauses
- Opfertag f. unser Gotteshaus

Obere 09:30 Festgottesdienst i. Zelt
leb. u. + Mitgl. d. Club 72
+ Fam. Kern, 63, u. Gg. u. Pauline Kist
mitgest. v. Posaunenchor Kunreuth

Els 10:00 Festgottesdienst z. Kirchweih
Wies 11:00 evang. Gottesdienst

Veranstaltungen Lias-Grube 
September/Oktober 2022
Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der 
Umweltstation Lias-Grube.

Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 5,00 Euro 
und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.

Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über unsere Webseite www.
umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399
oder per E-Mail info@umweltstation-liasgrube.de

05.09. Streuobstzwerge
Auf der Streuobstwiese ist richtig was los: wir wollen bunte 
Blumen & Tiere suchen und bei Gelegenheit noch etwas Nütz-
liches basteln. (Samenbomben oder Nisthilfe)
Montag, 09:30-11:30
Für Kinder von 3 - 6 Jahren + Begleitperson, beide kosten-
pflichtig

23.09. Apfelfest in der Lias-Grube
Wir ehren die Schätze der Streuobstwiese und feiern mit allen 
Sinnen ein Apfelfest! Dazu gehören ein Apfelgeschmackstest, 
Apfelsaft, gebratene Stockäpfel am Lagerfeuer, spannende 
Spiel- und Entdeckerstationen und noch viel mehr. Bitte eigene 
Trinkgefäße für den Apfelsaft mitbringen!
Freitag, 15:00 - 17:00 Uhr
Für die ganze Familie, Erwachsene und Kinder sind jeweils 
anmelde- und kostenpflichtig

12.10. Schnullermäuse im Herbst
Wir gehen mit Erich Eichhörnchen, Anni Amsel und Frieda Igel 
auf eine spannende Entdeckungsreise.
Für Mütter und Väter mit Kindern unter 3 Jahren.
Mittwoch, 9:30 - 11:00 Uhr
Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflichtige Begleitperson

Studienfahrten nach Schnaittach  
und Reichenbach/Vogtland
Der „Freundeskreis Synagoge Ermreuth e.V.“ lädt ein zu 
Studienfahrten unter Leitung von Vorsitzendem Gerhard Maier. 
Das jüdische Museum Schnaittach steht am 10.September 
2022 auf dem Programm mit Führung und Stadtbesichtigung. 
Treff für Fahrgemeinschaften am Deerlijker Platz in Neunkirchen 
am Brand ist um 13 Uhr, vor Ort an der Museumssynagoge um 
14 Uhr. Verbindliche Anmeldung bei Vorstand Gerhard Maier 
(germai@freenet.de, Tel. 09134-708490) erwünscht.
Am 3. Oktober geht es nach Reichenbach ins Vogtland zum 
Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche 
Geschichte und Kultur, u.a. Stiftshütte und Jerusalemer Tempel 
in Miniatur.
Die Göltzschtalbrücke und der Musikwinkel um Markneukirchen 
lohnen ebenso einen Abstecher.
Behüt‘ Sie/Dich Gott! 
Ihr/Dein
Martin Kühn

91301 Forchheim, Schleifweg 3, Tel. 09191-7941433

Spielend selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Kleinbus
Regensberg 7.10
Seidmar 7.15
Ortspitz 7.20

Volkshochschule

VHS Kunreuth
Leitung:
Dagmar und Roland Rosenbauer
Anmeldung ab Dienstag, 13.09.2022
VHS-Geschäftsstelle, Hornschuchallee 20, 91301 Forchheim,
Tel. 09191/86-1060.
Sie können sich zu allen Kursen der VHS des Landkreises über 
das Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de. Selbstver-
ständlich ist aber auch nach wie vor schriftliche, telefonische 
oder persönliche Anmeldung in der jeweiligen Außenstelle 
möglich.
Bezahlung der Kursgebühr: schriftliche, telefonische und 
Online-Anmeldung ist nur mit SEPA-Lastschriftmandat mög-
lich, persönliche Anmeldung mit Barzahlung oder SEPA-
Lastschriftmandat.

Hier finden Ihre Kurse statt:
Rathaus: Schloßstraße 3, 91358 Kunreuth
Jugendhaus: Kirchberg 19, 91358 Kunreuth

Für alle angebotenen Veranstaltungen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen der VHS des Landkreises 
Forchheim.

Hörpfade - Geschichte und Geschichten im Landkreis 
Forchheim
Den Landkreis Forchheim einmal ganz anders erleben - dieses 
Ziel haben wir in unserem Kurs Hörpfade! Gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern, dem Bayerischen Rundfunk, 
der Stiftung Zuhören und dem Bayerischen Volkshochschul-
verband, erstellen wir kleine Hörbeiträge, die auch im Inter-
net veröffentlicht werden. So können wir die Vielfalt regionaler 
Geschichte, Kultur und Kunst vermitteln und erfahrbar machen. 
Mit Ihrem Wissen, Ihren Ideen und Ihrem Engagement sollen 
diese Hörpfade entstehen.
Vorkenntnisse brauchen Sie dafür nicht - im Gegenteil: Sie 
lernen in diesem Kurs, wie man eine Idee findet, ein Projekt 
richtig recherchiert, die Texte dazu schreibt, richtig spricht und 
das alles technisch professionell als Audiobeitrag im Inter-
net präsentiert. In kleinen Gruppen werden Sie vom Kursleiter 
unterstützt, führen selbst Interviews, schreiben und sprechen 
Texte auf digitale Aufnahmegeräte und schneiden Ihre Beiträge 
dann mit einem Audio-Bearbeitungsprogramm.
Auf www.klingende-landkarte.de können Sie sich die bisher 
erstellten Hörpfade anhören.
Kurs Ku001
Roland Rosenbauer
Donnerstag, 29.09., 19.00-20.30 Uhr, 12 x
Gebührenfrei! Rathaus Kunreuth, Gemeinderatszimmer

Hörpfade - Geschichte und Geschichten im Landkreis 
Forchheim
Den Landkreis Forchheim einmal ganz anders erleben - dieses 
Ziel haben wir in unserem Kurs Hörpfade! Gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern, dem Bayerischen Rundfunk, 
der Stiftung Zuhören und dem Bayerischen Volkshochschul-
verband, erstellen wir kleine Hörbeiträge, die auch im Inter-
net veröffentlicht werden. So können wir die Vielfalt regionaler 
Geschichte, Kultur und Kunst vermitteln und erfahrbar machen. 
Mit Ihrem Wissen, Ihren Ideen und Ihrem Engagement sollen 
diese Hörpfade entstehen.

Sprechzeiten 
des 1. Bürgermeisters Ernst Strian
VG Gosberg
Donnerstag ............................................... 16.30 - 18.00 Uhr

Kunreuth Rathaus
Montag ....................................................  18.00 - 19.30 Uhr
Tel.: Rathaus  ..............................................  09199/69 63 82
Tel.: Wohnung  ...........................................  09199/69 80 68
E-Mail .......................................Ernst.Strian@vg-gosberg.de
Homepage: ..............................................  www.kunreuth.de

Gemeinde Kunreuth

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinderatssitzung Kunreuth
Die nächste Sitzung des Gemeinderates Kunreuth findet am 
Mittwoch, den 14.09.2022 statt.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 Tage vor der 
Sitzung, demnach bis spätestens 04.09.2022 bei 1. Bgm. Strian 
oder bei der VGem Gosberg einzureichen.
Gemeinde Kunreth
gezeichnet
Strian, 1. Bürgermeister

Schulnachrichten

Schulbeginn an der Grundschule 
Ehrenbürg in Mittelehrenbach

Das Schuljahr 2022/23 beginnt am Dienstag, 
dem 13.09.2022.

Für die Jahrgangsstufen 2 bis 4 fängt der 
Unterricht wie üblich um 7.45 Uhr an.
Die Erstklässler treffen sich um 8.30 Uhr 

in der Aula der Schule. Dort werden sie mit einem kleinen 
Begrüßungsprogramm willkommen geheißen und gehen 
anschließend
zu ihrem ersten Unterricht ins Klassenzimmer.
Der erste Schultag endet für die Schulanfänger um circa 10.30 
Uhr, für alle anderen Kinder um 11.00 Uhr. Am 2. Schultag 
endet der Unterricht ebenfalls um 11.00 Uhr.
Den Schulanfangsgottesdienst feiern wir voraussichtlich 
am Donnerstag, dem 3. Schultag um 8.30 Uhr in der Aula. 
Anschließend beginnt für alle Klassen der stundenplanmäßige 
Unterricht.
Wir bitten Sie, sich vor Schulbeginn im September noch ein-
mal auf unserer Homepage: www.grundschule-ehrenbuerg.
de zu informieren, falls sich Änderungen ergeben! Dort 
finden Sie stets alle aktuellen Termine und Informationen.

Abfahrtszeiten der Schulbusse am Morgen:
Kraus-Bus (Linie 2) ab Kraus-Bus (Linie 3) ab
Leutenbach, Kinderg. 7.08 Oberehrenbach, Kirche 7.08
Leutenbach, Ort 7.10 Oberehrenbach, Siedl. 7.11
Dietzhof 7.12
Kunreuth, Ortsmitte 7.18 Ermreus 7.20
Wirtsleite 7.20 Weingarts 7.28
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Kurs Ku005
Ingrid Sondershaus
Samstag, 12.11., 09.00-15.00 Uhr
€ 32,00 (€ 28,80) Rathaus Kunreuth

Upcycling: Stoffreste neu beleben - das individuelle Bügel-
täschchen selbst gemacht
In diesem Kurs fertigen wir aus Stoffresten Taschenbügel-
Täschchen in zwei unterschiedlichen Größen. Der Grund-
gedanke ist, Stoffe und Borten zu verwenden, die besonders 
kostbar und/oder mit Erinnerungen behaftet sind. Sozusagen 
„Upcycling“ der besonderen Art. Wenn uns die Zeit bleibt, je 
nach Wunsch und Können, lernen wir unser eigenes Schnitt-
muster zu zeichnen.
Taschenbügel können gegen einen kleinen Unkostenbei-
trag zu Kursbeginn erworben werden. Interessante Stoffreste, 
alte Webbänder und Spitzen liegen bei Bedarf vor Ort gegen 
kleinen Obolus bereit.
Bitte mitbringen: Wachstuch oder alte Tischdecke für den 
Arbeitstisch, Nähmaschine und Nähutensilien, Papier, Bleistift, 
Spitzer, kleiner Schraubenzieher, neue oder gebrauchte Stoffe, 
Webbändchen, beliebige Stickgarne, Sticknadel und Näh-
schere. Wer zur Verfügung hat, eine kleine grüne Schneidunter-
lage mit Zentimetereinteilung.
Der Umgang mit der Nähmaschine sollte bekannt sein!
Kurs Ku006
Andrea Schmitt
Samstag, 14.01., 09:00-12:00 Uhr
Samstag, 28.01., 09:00-12:00 Uhr
€ 30,00 (€ 27,00) Materialkosten: € 10,00 - 15,00 Rathaus Kun-
reuth

Traditionelle Trachtenwerkstatt: Fränkische Stickmuster für 
den Trachtenleib
Nach einer kurzen Einführung in die verschiedenen Stile 
der Stickmuster wenden wir uns erst einmal den Grundlagen 
zu. Der erste Kurstag wird hauptsächlich die graphischen 
Stickstiche beinhalten, sozusagen die Grundmuster am Leib-
chen. Am zweiten Kurstag wenden wir uns den floralen Mustern 
zu und wie wir das Erlernte zu einem stimmigen Gesamtbild 
zusammenfügen.
Bitte mitbringen: Probestoff mit Fixiereinlage beklebt 50 x 50 cm 
(farbig, ungemustert), Stickgarn (Sticktwist oder Perlgarn) in 
verschiedenen Farben (mind. 5), Sticknadeln spitz mit großem 
Öhr, Fingerhut und Schere!
Kurs Ku008
Rosalie Postatny
Freitag, 13.01.2022 und Freitag 27.01.2022
10.00-14.00 Uhr
€ 51,20 (€ 46,08) + Material Rathaus Kunreuth
Kleingruppe

Fränkische Trachtenwerkstatt: Nähen einer Herrenweste 
oder eines Damenleibchens
Unter schrittweiser Anleitung wird eine Trachtenweste oder 
ein Leibchen (Mieder) gefertigt. Bei der Vorbesprechung wird 
die Grundform festgelegt. Variationen von historischen bis 
modernen Schnitten/Mustern sind möglich.
Der Grundschnitt der Weste oder des Leibchens kann auch 
je nach Ausführung im Alltag getragen werden. Bei zwei 
Anproben wird die Weste/das Leibchen dem Träger angepasst.
Die Teilnehmer sollten mit der Nähmaschine umgehen können!
Bitte mitbringen: Wachstuch oder Plastikfolie für den Arbeits-
tisch 1 x 2 m.
Nähutensilien werden bei der Vorbesprechung mitgeteilt.
Kurs Ku009
Rosalie Postatny
Vorbesprechung: Dienstag, 04.10.2022., 18:30 - 20:00 Uhr
(wichtig zum Maßnehmen, Stoffauswahl),

Vorkenntnisse brauchen Sie dafür nicht - im Gegenteil: Sie 
lernen in diesem Kurs, wie man eine Idee findet, ein Projekt 
richtig recherchiert, die Texte dazu schreibt, richtig spricht und 
das alles technisch professionell als Audiobeitrag im Inter-
net präsentiert. In kleinen Gruppen werden Sie vom Kursleiter 
unterstützt, führen selbst Interviews, schreiben und sprechen 
Texte auf digitale Aufnahmegeräte und schneiden Ihre Beiträge 
dann mit einem Audio-Bearbeitungsprogramm.
Auf www.klingende-landkarte.de können Sie sich die bisher 
erstellten Hörpfade anhören.
Kurs Ku002
Roland Rosenbauer
Donnerstag, 12.01., 19.00-20.30 Uhr, 12 x
Gebührenfrei! Rathaus Kunreuth, Gemeinderatszimmer

Altes Handwerk

Altes Handwerk: Brot backen
Wir backen ein rustikales Sauerteigbrot und Brötchen. Abläufe 
und Hintergründe zum Thema Backen.
Anmischen, Kneten des Vorteiges am ersten Tag, Gehenlassen 
über Nacht und dann Fertigstellen des Grundrezeptes Brot.
Brötchen: Vorteig am ersten Tag, Gehenlassen über Nacht 
sowie Formen und Ausbacken der Brötchen am anderen 
Morgen.
Fachsimpeln bei einem gemeinsamen Frühstück, zu dem jeder 
seine Beilagen mitbringen kann. Fertigbacken des Brotes 
erfolgt zuhause, nach Plan.
Materialkosten - etwa fünf Euro sind im Kurs zu entrichten.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Holzlöffel, Schüssel (für ca 
2 kg Teig), Geschirrtuch zum Abdecken, Schürze oder Kittel, 
Gärkorb rund oder lang. Wer möchte, darf auch Brotgewürz(e) 
mitbringen!
Kurs Ku003
Ernst Strian
Freitag, 07.10.,17.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 08.10., 09.00 - 12.00 Uhr
€ 30,00 (€ 27,00) + Material Treffpunkt: Rathaus Kunreuth
Kleingruppe

Altes Handwerk: Flechten mit Weidenzweigen
Aus Weiden werden mit einfachen Flechttechniken wirkungs-
volle, schöne und dabei praktische Behältnisse geflochten. 
Mit etwas handwerklichem Geschick lässt sich eine Kugel, 
ein Korb oder eine Rassel flechten. Die verwendeten Weiden 
sind naturbelassen und stammen aus der näheren Umgebung. 
Außer handwerklichem Geschick sind keine Vorkenntnisse der 
Flechttechnik notwendig.
Bitte mitbringen: Wachstuch zum Ablegen der Weidenzweige 
auf den Fußboden, Baumschere, ein scharfes Messer (Hippe), 
etwas Schnur und einen Vorstecher (alter Schraubenzieher) 
zum Durchfädeln von Ruten!
Wer die Möglichkeit hat, kann Weidenruten mitbringen, 
ansonsten wird Weidenmaterial gestellt.
Kurs Ku004
Albert Reil
Samstag, 12.11., 10.00-18.00 Uhr
€ 40,00 (€ 36,00) + Material Rathaus Kunreuth

„Ich schreib´s auf für Euch“
Anleitung zur Biografie-Arbeit
Sie möchten aus Ihrem Leben erzählen und finden keinen 
Anfang? In diesem Workshop
haben sie Gelegenheit sich mit ihrem Lebenslauf auseinander-
zusetzen und bekommen
praktische Tipps zur Gestaltung ihrer Autobiografie / autobio-
grafischer Texte.
Jede Geschichte ist wichtig!
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Vereine und Verbände

VdK Weingarts
Tagesausflug ins Erzgebirge am 17.09.2022
Am Samstag, den 17.09.2022 lädt der VdK Ortsverband 
Weingarts zu einer Fahrt ins Erzgebirge ein. Los geht es um 
7 Uhr in Weingarts. Mit dem Bus fahren wir nach Oberwiesen-
thal. Von dort aus mit der Fichtelbergbahn nach Annaberg. Es 
besteht die Möglichkeit nach dem gemeinsamen Mittagessen 
bis zur Rückfahrt um 17 Uhr Annaberg zu erkunden, um z.B. 
den weltberühmten Weihnachtsschmuck einzukaufen. Für das 
leibliche Wohl während der Fahrt wird bestens gesorgt!
Pro Person wird ein Teilnahmebeitrag von 10,-€ verlangt.
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis zum 10.09.2022 bei 
Thomas Schmitt 09199/8763.
Auf Eure Teilnahme freut sich der VdK Weingarts!

Sonstige Mitteilungen

Wertstoffhof Kunreuth
Sommer
Dienstag  ......................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ............................................................ 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ..........................................................09.00 - 12.00 Uhr

Winter
Dienstag  ......................................................... 14.30 - 16.30 Uhr
Freitag  ............................................................ 14.30 - 16.30 Uhr
Samstag  ......................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Zuständige Kaminkehrer
Kunreuth
Richard Ringel
Schlachthofstr. 5
91301 Forchheim
Tel. 0176 22063618

Ermreus / Regensberg / Weingarts
Hans Merz
Kirchenberg 4
91338 Igensdorf-Etlaswind
Tel. 09126 5153

Ansprechpartner bei Wildunfällen
Zuständige Jagdpächter
Revier: Weingarts
Kaul Gerhard  ........................................................0172 9862759
Revier: Kunreuth / Ermreus
Verständigen Sie bitte die Polizei, Forchheim .........09191 70900

Freitag, 21.10., Freitag, 04.11., Freitag, 18.11.,
jeweils 15:00 - 19:00 Uhr,
Samstag, 22.10., Samstag, 05.11., Samstag, 19.11.,
jeweils 9:00 - 18:00 Uhr (30 min. Mittagspause)
€ 249,60 (€ 224,60) + Material Rathaus Kunreuth
Kleingruppe

Spezial

Schminkworkshop! Schönheit ist zeitlos - Ein Make-up für 
die besondere Frau - die reife Frau.
Für Frauen, die ihre besten Seiten betonen möchten. Als 
Visagistin und Make-up Artist plaudere ich aus dem Nähkäst-
chen und zeige Ihnen die Tricks und Kniffe, die Ihr Gesicht 
zum Strahlen bringen. Schlupflider, müde Augen, Rötungen, 
Schwellungen oder Pigmentflecke werden danach kein 
Thema mehr sein. Lassen Sie sich überraschen, dass es nicht 
unbedingt Farbe benötigt, um gepflegt, frisch und attraktiv aus-
zusehen.
Bitte mitbringen: Standspiegel, evtl. Haarband oder Klammern, 
Pinsel (können auch im Kurs erworben werden). Wenn möglich 
ungeschminkt kommen oder Abschminkprodukte mitbringen.
Materialkosten : € 5,00 sind bei der Kursleiterin zu entrichten.
Kurs Ku012
Heidrun Wokittel
Donnerstag, 03.11., 18.00-21.00 Uhr
€ 19,20 (€ 17,30) + Material Rathaus Kunreuth
Kleingruppe

Gesundheit

Yoga
Einfache Körper- und Atemübungen verbessern die Beweglich-
keit und führen zu innerer Ruhe und Ausgeglichenheit.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke Socken, Matte und 
Decke!
Kurs Ku013
Gisela Peschka-Endres
Montag, 26.09., 18.30-19.30 Uhr, 12 x
€ 60,00 (€ 54,00) mit Teilnahmebescheinigung
+ € 5,00 Kosten für Raummiete Jugendhaus

YOGA für Kinder - ausgeglichen, gesund & stark!
Wir lernen altersgerechte Yoga Asanas, Atem-, Entspannungs- 
und Meditationstechniken. Im Dehnen, Strecken, Recken, 
Hüpfen, Lachen, Träumen, Lauschen... schaffen wir einen Aus-
gleich zum schnelllebigen und leistungsorientierten Alltag.
Alter: 3 bis 6 Jahre
Bitte melden Sie Ihr Kind nur an, wenn es auch alleine in der 
Kursstunde bleibt.
Bitte mitbringen: Isomatte, bequeme Kleidung!
Kurs Ku014
Stefanie Zametzer
Montag, 26.09., 17.00-17.45 Uhr, 6 x
€ 22,50 + € 2,50 Kosten für Raummiete Jugendhaus

YOGA für Kinder - ausgeglichen, gesund & stark!
Wir lernen altersgerechte Yoga Asanas, Atem-, Entspannungs- 
und Meditationstechniken. Im Dehnen, Strecken, Recken, 
Hüpfen, Lachen, Träumen, Lauschen... schaffen wir einen Aus-
gleich zum schnelllebigen und leistungsorientierten Alltag.
Alter: 3 bis 6 Jahre
Bitte melden Sie Ihr Kind nur an, wenn es auch alleine in der 
Kursstunde bleibt.
Bitte mitbringen: Isomatte, bequeme Kleidung!
Kurs Ku015
Stefanie Zametzer
Montag, 21.11., 17.00-17.45 Uhr, 6 x
€ 22,50 + € 2,50 Kosten für Raummiete Jugendhaus

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Sonntag, 11.09.2022
15:00 Uhr: SG Pinzberg/Gosberg 2 - SpVgg Dürrbrunn-
Unterleinleiter

Die Heimspiele finden am Sportgelände der DJK-TSV Pinzberg 
statt.
Mit sportlichen Grüßen

Das Vereinsgremium der DJK-TSV Pinzberg

Jahreshauptversammlung  
des Gartenbauverein Pinzberg
Liebe Mitglieder,
bitte kommt zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag 
den 09.09.2022. Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Schrüfer, kleiner Saal.
Es stehen die Neuwahlen des Vorstands an. Sollte sich kein 
neuer Vorstand finden, muss, wie bereits in der letzten Jahres-
haupt-versammlung angekündigt, die Schließung des Vereins 
ins Auge gefasst werden.
Wir hoffen auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Auf geht`s zur Elsenberger Kirchweih 
am 10.09. und 11.09.2022
Samstag, 10. September 2022

ab 17:30 Uhr Spezialitäten vom Grill 
und aus dem Backofen

ab 18:30 Uhr Unterhaltung mit dem 
Musikverein Effeltrich

Sonntag, 11. Sept. 2022

10:00 Uhr Gottesdienst
anschließend 
Frühschoppen

ab 11:30 Uhr Schäuferla aus dem 
Backofen

anschließend Kirchweihausklang
Aus organisatorischen Gründen 
ist eine tel. Vorbestellung für das 
Schäuferla-Essen bis 
spätestens Mittwoch, den 07. September 2022 
zwingend notwendig, nachträgliche Bestellungen 

können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Tel. 01525 / 5430731 Bork, Maximilian
Tel. 01522 / 4096292 Götz, Baptist
Freundlich lädt ein die Freiwillige Feuerwehr Elsenberg
Die Kirchweih findet im Festzelt statt.

Gemeinde Pinzberg

Sprechzeiten der 
1. Bürgermeisterin Elisabeth Simmerlein
VG Gosberg
Donnerstag .............................................. 16.00 - 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel.: .............................................................. 09191/79 50-30
E-Mail: .......................Elisabeth.Simmerlein@vg-gosberg.de
Homepage: ...............................................www.pinzberg.de

Kath. öffentliche Bücherei
Kapellenstr. 1, 91361 Pinzberg
Tel. 09191 3415374 (während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei-pinzberg@outlook.de
Internet: www.buecherei-pinzberg.de
Online-Katalog: www.bibkat.de/buecherei-pinzberg 
(auch als „bibkat“-App für Smart- und IPhones)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag,    19.00 bis 20.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung Pinzberg
Die nächste Sitzung des Gemeinderates Pinzberg findet am 
Montag, den 12.09.2022 statt.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 Tage vor 
der Sitzung, demnach bis spätestens 02.09.2022 bei 1. Bgm. 
Simmerlein oder bei der VGem Gosberg einzureichen.
GEMEINDE PINZBERG

gezeichnet

Simmerlein, 1. Bürgermeisterin

Vereine und Verbände

DJK-TSV 1946 Pinzberg e.V.
Spiele der Saison 2022/23

Erste Mannschaft Kreisklasse 2 Kreis Erlangen/
Pegnitzgrund
Samstag, 27.08.2022
16:00 Uhr: SG Pinzberg/Gosberg - 1. FC Burk

Sonntag, 04.09.2022
15:00 Uhr: SV Poxdorf - SG Pinzberg/Gosberg

Sonntag, 11.09.2022
17:00 Uhr: SG Pinzberg/Gosberg - SpVgg Effeltrich

Zweite Mannschaft A-Klasse 3 Kreis Erlangen/Pegnitzgrund
Samstag, 27.08.2022
14:00 Uhr: SG Pinzberg/Gosberg 2 – TSV Ebermannstadt 2/
DJK Eggolsheim 2

Samstag, 03.09.2022
16:00 Uhr: SpVgg Reuth - SG Pinzberg/Gosberg 2
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Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf

Die Gemeinde Wiesenthau
trauert um Ihr ehemaliges Gemeinderatsmitglied

Herrn Johann Nagengast
der am 13.08.2022 im Alter von 93 Jahren verstarb.

In der Zeit von 1966 bis 1978 war der Verstorbene 
Gemeinderatsmitglied der Gemeinde Schlaifhausen.

Außerdem war er von 1972 bis 1978 stellvertretender 
Verbandsrat im Zweckverband zur Wasserversorgung 

der Ehrenbürggruppe.

Herr Nagengast hat sich in hervorragender Weise um die 
Belange der Gemeinde und Ihre Bürgerinnen und Bürger 
verdient gemacht. Sein Engagement in vielen Bereichen 

des öffentlichen Lebens waren beispielhaft.

Die Gemeinde Wiesenthau und Ihre Bürgerinnen 
und Bürger nehmen in Dankbarkeit Abschied vom 
Verstorbenen und werden Ihm stets ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie  
und seinen Angehörigen.

Bernd Drummer Michael Schüpferling
1. Bürgermeister 2. Bürgermeister

Information des 
Wasserzweckverbandes: Sperrung 
der Zufahrt zum Rodenstein
Ab voraussichtlich KW 35 (ab. 29.08.2022) wird die Pump-
leitung zum Hochbehälter in Schlaifhausen erneuert. Aufgrund 
der durchzuführenden Maßnahmen ist es notwendig, die Auf-
fahrt zum Rodenstein vom Wanderparkplatz bis zum Hoch-
behälter für Fahrzeuge zu sperren. Wir bitten um Verständnis 
und Berücksichtigung.
Bernd Drummer 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Ehrenbürggruppe

Vertretung des 1. Bürgermeisters 
Herr Drummer
In der Zeit vom 07.09.2022 bis 17.09.2022 befindet sich der 
1. Bürgermeister Herr Bernd Drummer im Urlaub. Vertretung 
übernimmt der 2. Bürgermeister Herr Michael Schüpferling 
(0170 7017840).

Gemeinderatssitzung Wiesenthau
Die nächste Sitzung des Gemeinderates Wiesenthau findet am 
Dienstag, den 20.09.2022 statt.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 Tage vor 
der Sitzung, demnach bis spätestens 10.09.2022 bei 1. Bgm. 
Drummer oder bei der VGem Gosberg einzureichen.
Gemeinde Wiesenthau 
gezeichnet 
Drummer, 1. Bürgermeister

Sonstige Mitteilungen

Deponie Gosberg
Entsorgungszentrum Deponie Gosberg
Tel. 09191 86-3703
Montag - Freitag  ............................................. 08.00 - 16.15 Uhr
Samstag  ......................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Zuständiger Kaminkehrer
Pinzberg / Gosberg / Dobenreuth / Elsenberg
Richard Ringel
Schlachthofstr. 5
91301 Forchheim
Tel. 0176 22063618

Ansprechpartner bei Wildunfällen
Zuständige Jagdpächter
Revier: Pinzberg / Elsenberg
Wagner Ulrich  ...................................................... 0172 8944757
Wagner Thomas  .................................................. 0162 7556878
Henglein Carsten  ................................................. 0173 3796049
Revier: Gosberg / Dobenreuth
Heilmann Richard  ................................................ 0174 3094526
Friedl Fabian  ........................................................ 0171 1205026
Götz Edgar  ............................................................ 09191 95109

ELEKTRA Pinzberg eG  
(Ortsteil Pinzberg)
Tel.: 09133 - 5260, E-Mail: info@elektra-pinzberg.de
Notfall-/Entstörungsdienst (Stadtwerke Ebermannstadt):   09194 
/ 7391-0*
Tagsüber werktags (Elektro Großkopf  ............... 0172 / 8861009
oder  ........................................................................09133 / 2462
Ausfall der Ortsbeleuchtung (VG Gosberg)  ......  09191 / 7950-0
Oder per Mail: poststelle@vg-gosberg.de
*Nur nachts, an Wochenenden und gesetzl. Feiertagen: täglich 
von 17:00 Uhr abends bis 07:00 Uhr morgens

Gemeinde Wiesenthau

Sprechzeiten des 
1. Bürgermeisters Bernd Drummer
VG Gosberg
Donnerstag  ..................................  von 17.00 bis 18.30 Uhr
Tel. Wohnung:  ..........................................  09191/9798740
Homepage:  ........................................  www.wiesenthau.de
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Gesangverein Unter Uns 
Schlaifhausen
Beginn der Chorproben  
des Gemischten Chores
Nach der Sommerpause startet der Gemischte Chor wieder zu 
den wöchentlichen Chorproben in die neue Sängersaison
ab Dienstag, den 6. September 2022

um 20:00 Uhr im Sportheim Schlaifhausen.

Über neue Verstärkung im Chor würden wir uns sehr freuen … 
daher einfach mal reinschnuppern!

Beginn der Chorproben  
des Kinder- und Jugendchores
Liebe Kinder!
Mit dem Schulstart wollen auch wir wieder gut gelaunt und 
erholt mit dem Singen beginnen. Zur wöchentlichen Singstunde 
treffen wir uns
ab Donnerstag, den 15. September 2022

von 18:00 bis 19:00 Uhr

im Jugendheim Schlaifhausen.

Neue junge Sänger/-innen sind ganz herzlich eingeladen - 
kommt doch einfach mal zum Schnuppern vorbei. Eure Chor-
leiterin Renate Wohlhöfner-Betz freut sich auf euch!
Gesangverein Unter Uns Schlaifhausen

Sonstige Mitteilungen

Wertstoffhof Wiesenthau
Sommer
Donnerstag  ..................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ............................................................ 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ......................................................... 09.00 - 13.00 Uhr

Winter
Donnerstag  ..................................................... 14.30 - 16.30 Uhr
Freitag  ............................................................ 14.30 - 16.30 Uhr
Samstag  ......................................................... 09.00 - 13.00 Uhr

Zuständiger Kaminkehrer
Wiesenthau / Schlaifhausen

Bevollmächtigter Bezirkskaminkehrer
Matthias Schneiderbanger
Georg-Büttel-Str. 22 a
91301 Forchheim
Tel. 09191 3539900

Ansprechpartner bei Wildunfällen
Zuständige Jagdpächter

Revier: Wiesenthau

Kraus Roland  ..................................................... 0152 01640200
Turnwald Reinhard  .............................................. 0179 5907518
Revier: Schlaifhausen

Messingschlager Michael  ................................... 0174 2998844

Schulnachrichten

Schulbeginn  
Grundschule Wiesenthau

Das Schuljahr 2022/2023 beginnt am 
Dienstag, 13.09.2022.

Die Kinder der Jahrgangsstufen 2 bis 
4 treffen sich um 08.30 Uhr in der Turn-
halle.

Unsere neuen Erstklässler begrüßen wir mit ihren Eltern um 
10.00 Uhr.
Nach einer kleinen Feier gehen sie zu ihrem ersten Unterricht 
ins Klassenzimmer. Für die Eltern stehen Kaffee und Kuchen 
bereit.
Der erste Schultag endet für die Schulanfänger um 11.45 Uhr, 
für alle anderen Kinder um 12.00 Uhr.
Den Schulanfangsgottesdienst, zu dem die Eltern, Großeltern 
und Gemeindemitglieder ganz herzlich eingeladen sind, feiern 
wir am Donnerstag, den 15.09.2022 um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Matthäus Wiesenthau.
In der ersten Schulwoche ist um 12.00 Uhr Unterrichtsende, mit 
Mittagessen um 12.30 Uhr. Betreuungsmöglichkeit: Dienstag 
bis Donnerstag bis 15.30 Uhr, Freitag bis 14.00 Uhr.
Heike Schrüfer, Schulleiterin

Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehr Wiesenthau
Einladung
Die freiwillige Feuerwehr Wiesenthau feiert am Sonntag, den 
04. September 2022 wieder ihren traditionellen Tag der Feuer-
wehr.
Wir möchten Sie dazu herzlich einladen und würden uns auf 
Ihren Besuch am Feuerwehrhaus sehr freuen.

Programm:
10:00 Uhr Weißwurstfrühschoppen
10:30 Uhr Ehrungen
11:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Neben gepflegten Getränken bieten unsere Küchenchefs 
folgende Spezialitäten:
- Weißwürste mit Breze
- Krenfleisch mit Kloß und Preiselbeeren
- Schäuferle mit Kloß und Kraut
- Überbackene Gemüse-Enchiladas
- Grillteller mit Gemüse
- Schafskäse aus dem Backofen mit Gemüse oder Fladen-

brot
- Bratwürste
- Lachsbrötchen
Während des ganzen Tages können Sie sich über das Einsatz-
fahrzeug und die Technik der Feuerwehr informieren. Außerdem 
stehen für unsere kleinen Gäste eine Hüpfburg sowie Süßig-
keiten bereit.
Wir wünschen allen Gästen schon heute einen schönen Aufent-
halt und einen guten Appetit!
- Ihre Freiwillige Feuerwehr Wiesenthau -

Aktuelles und Geschichtliches der Wiesenthauer Feuerwehr 
finden Sie unter: www.ffw-wiesenthau.de
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Wasserschloss  
Mitwitz
Das prächtige Rennaissan-
ce-Wasserschloss liegt wie 
ein verwunschenes Märchen-
schloss zwischen den beiden 
Flüssen Steinach und Föritz in 
Mitwitz im Frankenwald.Schon 
von außen wirkt das herrliche 
Ensemble mit seinem weitläu-
figen Park beeindruckend. Sei-

ne volle Pracht erschließt sich aber erst bei einem Blick in die 
einstigen Privatgemächer und Repräsentationsräume. Zudem 
verleiht der herrliche Schlosspark mit Teehaus am Schloss-
teich, Skulpturen und altem Baumbestand der Schlossanlage 
eine anmutige Atmosphäre.Unteres Schloß 5, Mitwitz

Augsburg
Das über 2000-jährige Augs-
burg ist die Stadt der Fugger, 
der Mozarts, der Römer, des 
Dramatikers Bert Brecht und 
des Ingenieurs Rudolf Diesel.  
 
Das Rathaus und der Perlach-
turm, drei Renaissancebrunnen 
und die Ulrichskirchen prägen 
die Maximilianstraße, die „Kai-
sermeile“ der Stadt. Besonders 
sehenswert sind außerdem 
der Dom, die Annakirche, die 
Synagoge, die Fuggerhäuser, 
das Schaezlerpalais und das 
Fugger und Welser Erlebnis-
museum.  
 
Die „Augsburger Puppen-
kiste“ ist ebenso bekannt 
wie die Fuggerei, die älteste 
Sozialsiedlung der Welt. Seit 
2019 zählt die Stadt mit dem 
Augsburger Wassermanage-
ment-System zum UNESCO 
Welterbe. 
TreffpunktDeutschland.de/augsburg

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Mit frischem Fahrtwind um 
die Nase und begleitet vom 
Farbenspiel der zahlreichen 
Flüsse und Bäche erleben 
Radfahrer die Vielfalt 
Bayerisch-Schwabens vom 
Fahrradsattel aus. Von der 
imposanten Donau und der 
idyllischen Günz über die 
wilde Paar, die romantische 
Wörnitz und den beeindru-
ckenden Lech bis hin zum 
malerischen Lochbach und 
ursprünglichen Altwasser-
gebieten: Mit ihren vielfälti-
gen Flusstälern und Auwald-
Landschaften gleicht die 
Kurzurlaubs- und Ausflugs-
region einem großen 
Naturspielplatz für aktive 
Outdoor-Fans. Ein dichtes 
Netz an Radwegen entlang 
der Fließgewässer verbindet 
Natur- und Kunstdenkmäler. 
Zwischen Welterbe-Stätten, 
historischen Fassaden und 
schmucken Marktplätzen 
stärken sich Genussradler 
unterwegs in den romanti-
schen Städten.
Quer durch Bayerisch-
Schwaben auf dem Donau-
radweg 

Auf ihrem Weg von West 
nach Ost durchqueren 
Radfahrer auf der 4-Ster-
ne ADFC-Qualitätsroute 
Donauradweg die Region 
von Neu-Ulm bis ins Do-
nau-Ries. Am zweitgrößten 
Fluss Europas radeln sie 
entlang des majestätischen 
Stroms, vorbei an vielen 
geschichtsträchtigen Orten. 
So lohnt sich beispielsweise 
ein Stopp in der lebendi-
gen Günzburger Altstadt, 
wo Bayerisch-Schwa-
bens längste Café-Meile 
zur genussvollen Pause 
einlädt. In der ehemaligen 
Residenzstadt Dillingen er-
frischen sich Radler an den 
Naturkneippanlagen – eine 
sogar direkt in der Donau – 
bevor es vorbei an Schloss 
Höchstädt weiter nach 
Donauwörth geht. Dort, wo 
die Wörnitz auf die Donau 
trifft, besichtigen Aktive die 
historische Stadtmauer oder 
den wieder belebten „Alten 
Donauhafen“ der Stadt mit 
seinen Ruhebänken und 
Picknickplätzen. 
TreffpunktDeutschland.de/
bayerisch-schwaben

Auf Flussradwegen 
durch Bayerisch-
Schwaben

 
Radweg am Lochbach © Florian Trykowski 

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Ein Rundgang durch das Fränkische Freilandmuseum ist wie 
eine Zeitreise durch 700 Jahre fränkische Alltagsgeschichte: 
Über 100 Gebäude, Bauernhöfe, Handwerkerhäuser, Mühlen, 
Schäfereien, Brauereien, Amtshaus, Schulhaus und Adels-
schlösschen, Scheunen, Ställe, Back- und Dörrhäuschen laden 
ein zur Entdeckungsreise in die Vergangenheit. Sie vermitteln, 
wie die ländliche Bevölkerung in Franken früher gebaut, ge-
wohnt und gearbeitet hat. Die Häuser stehen in sechs Bau-
gruppen, die nach Regionen und Themen angeordnet sind. So 
hat man bei einem Rundgang durch das Museumsgelände das 
Gefühl, von Dorf zu Dorf wie früher zu wandern.  
Eisweiherweg 1, Bad Windsheim

 
© Fränkisches Freilandmuseum

Fränkisches 
Freilandmuseum

 
Mittelaltertage 

© Fränkisches Freilandmuseum

 

© Fränkisches Freilandmuseum

Rathaus und Perlachturm 
© Regio Augsburg Tourismus GmbH 

Thomas Linkel

Fuggerei  
© Regio Augsburg Tourismus GmbH,T-

homas Linkel

 
Wassershloss 

© Fremdenverkehrsverein Mitwitz e.V.
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Fränkische-Schweiz-Str. 20

91094 Langensendelbach
Tel. 0 91 33 / 29 94 
www.auto-grau.com

• KFZ-Reparaturen
• Bremsenservice
• Fahrzeugdiagnose
• Reifenservice
• Achsvermessung

• HU+AU im Haus
• Klima-Service
• Unfallinstandsetzung
• Lackierung
• Ersatzwagen
• E-Mobility Service

• Neuwagen
• EU- Neuwagen
• Jahreswagen
• Gebrauchtwagen
• Service lt. Hersteller

incl. Mobilitätsgarantie

Die Mehrmarkenwerkstatt

DachDeckerei
Lindenstraße 1, 91356 Kirchehrenbach
Tel. 0 91 91 / 9 45 29 oder 79 79 97
Fax 0 91 91 / 9 45 29
www.eichenmueller-dach.de

• DachneueinDeckung
• DachumDeckung
• FassaDenbau
• Flaschnerarbeiten
• isolierungen
• gerüst

meisTer-
beTrieb

Uwe Nützel Putz
unD Stuck

91365 Weilersbach · am Letten 2 · telefon 09191/6155582

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Renovierungsarbeiten

Verkauf Ihrer Immobilie 
zum Bestpreis – 
kostenlose Wertermittlung
0172-516 36 41 (auch WhatsApp) 
info@immobilien-agentur-franken.de

www.immobilien-agentur-franken.de

tv 
•  

sat 
•  

elektrogeräte 
•   

service

Wir holen Ihr Altauto
Abmeldung gegen Gebühr. Seriös, mit Verwertungs-Nachweis.

Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Bauernhof oder Haus mit großem
Garten zum Kauf gesucht. Vor-
zugsweise in naturnaher Rand-
oder Alleinlage. 0151/56660303

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

��� ������ ���� ��� ��� ���������������� ����������� ��� ��� ��� ������������� 
����� ����������� ��� ��� ����������� ��� ���������������� �������� ������� ����������� 
���������� ��� ��� ������������������� ��� ������ �� ���� ��� ����������� �������� 
����� �� �������� ��������������������������

�����  ���  ���������  ��  �����  ���������  ��������  �� ����� ������������������ 
������������  ����  ������  ���  ���  ����  �������������  �������������������� 
����� ������ ����� ������������������ ����� ����� ���������������� ����������������

Trainings- und Therapiezentrum
für Kinder und Erwachsene

Cornelia Günther
ERGOTHERAPIE
Suchen dringend ab sofort

Ergotherapeut (m/w/d)

in Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis.

Bewerbung unter: conny-guenther@t-online.de
Forchheim • Luitpoldstraße 16 • Tel. 09191 6155760 • Mobil: 0172 8966987

www.ergo-guenther.de

Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
Für unsere Abteilung Fakturierung/Service/Empfang
suchen wir zur Verstärkung einen  

Teamplayer (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit (Minimum 25 h) 

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Erfassen von Anzeigenaufträgen
• Kontrolle von Anzeigen
• Rechnungsversand
•  Kommunikation mit Anzeigenkunden   

und Außendienstmitarbeitern
• Reklamationsverarbeitung
• Unterstützung Buchhaltung

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem dynamischen Team und einem Unternehmen mit 
starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
Herrn Christian Zenk
Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

Jetztbewerben

Wir suchen ab sofort

Metallbauer/Schlosser und

Monteure (m/w/d)

Bewerbung auch gerne per E-Mail unter  

bleselmetallbau@t-online.de

Blesel Metallbau GmbH & Co. KG
Kersbacher Str. 1, 91099 Poxdorf

Tel. 0 91 33 / 60 68 42

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

MOBIL
LIF T  SYSTEME

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

info@bemobil.eu
www.bemobil.eu

KOSTENLOSE BERATUNG
4.000€

pro PflegegradZUSCHUSS

Treppenlifte

Plattformlifte

Hublifte
Senkrechtlifte

Rampen

Poollifte

Deckenlifte

Alltagshilfen

Aufstehhilfen
Wannenlifte
Sitzwannen
Elektromobile

LIFT
KATALOG

KOSTENLOS

SC
A

N
 M
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H

Thomas Schuster
Flaschner- & Dachdeckerei 

Meisterbetrieb

G
m

bH

• Flaschnerei • Dachdeckerei • Isolierungen
       • Blitzschutz • Installation • Holzbau
               • Dachflächenfenster • Gerüst
             • Blechbedachungen Ihr
Dachdecker-
und
Flaschnermeister

Reuther Straße 24
91301 Forchheim
Tel 09191/94965

C O N T A I N E R D I E N S T
Telefon 09134/909275

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723242

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...

PFISTER ERDBAU GmbH
Für Sie unterwegs seit 1954

 Erdbau  Abbruch  Container
 Schotter  Sand / Kies  Mutterboden

PFISTER

www.pfister-erdbau.de

 pfister-erdbau@t-online.de 

Tel.: 09133 / 77910

Fax: 09133 / 5809

Schubertstr. 9

91090 Effeltrich

Für Sie unterwegs seit 1954

Tel.: 09133 / 77910, Fax: 09133 / 5809
www.pfister-erdbau.de
pfister-erdbau@t-online.de

Seit 1954:
Ihr regionaler Partner

für Erdbau- & 
Abbrucharbeiten

PFISTER ERDBAU GmbH
Für Sie unterwegs seit 1954

 Erdbau  Abbruch  Container
 Schotter  Sand / Kies  Mutterboden

PFISTER

www.pfister-erdbau.de

 pfister-erdbau@t-online.de 

Tel.: 09133 / 77910

Fax: 09133 / 5809

Schubertstr. 9

91090 Effeltrich

Für Sie unterwegs seit 1954

•  Neuwagen
•  Gebrauchtwagen
•  EU-Fahrzeuge
•  Inspektion
•  Express-Service
•  Reifenservice

•  Unfallreparaturen
•  Leihwagenservice
•  Stoßdämpferprüfstand
•  Achsenvermessung
•  Autoglasreparatur
•  Waschanlage

AUTOHAUS BAUMANN
Industriestraße 5   91083 Baiersdorf
Telefon 09133 - 4755-0   Fax 09133-475525

www.vw-baumann.de

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und Lackiererei für alle Fabrikate

AUTOHAUS HARTNER
Äußere Nürnberger Str. 41 91301 Forchheim
Tel. 09191-72820 Fax 09191-728229

www.autohaus-hartner.de
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